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JUGENDMANNSCHAFTEN IM BLICKPUNKT



MANNSCHAFT P + - +/- SP

1 SSV Bruneck 18 20 8 12 7

2 ASD Olimpia Merano 17 14 3 11 7

3 SSV Naturns 16 19 5 14 7

4 AFC Terlan 12 14 15 -1 7

5 SSV Weinstrasse Süd 12 9 11 -2 7

6 ASV Tscherms Marling 11 14 10 4 7

7 S.S.V. Voran Leifers 11 10 7 3 7

8 ASV Natz 10 15 11 4 7

9 ASV Stegen 10 15 15 0 7

10 FC Gitschberg Jochtal 8 14 13 1 7

11 SV Lana 8 6 12 -6 7

12 USD Salurn 7 15 17 -2 7

13 ASV Latsch 7 13 17 -4 7

14 ASV Freienfeld 4 4 12 -8 7

15 ASV Gargazon 4 15 25 -10 7

16 ASC Schenna 1 2 18 -16 7

Gegner ASC Schenna

Trainer Veit Gögele

Spieler im 
Blickpunkt

Youssouf Ben Sanogo - Nach 4 
Saisonen in Terlan verabschie-
dete sich Youssouf im Sommer 
Richtung Schenna. In 87 Ein-
sätzen für Terlan konnte er 4 

Tore erzielen.

Letzte Saison Platz 13 - 31 Punkte

Letzte Begeg-
nungen

Saison 2024/2025:

Terlan - Schenna 3 - 1

Schenna - Terlan 3 - 3

Sonstiges

Gegen Schenna brach Terlan 
sowohl 2022 als auch 2025 in 
den Schlussminuten ein. Zwei-
mal lag man bis zur 90. Minute 
mit zwei Toren in Front – und 
zweimal folgte der Ausgleich. 
2022 traf Schenna in der 91. 
und 98. Minute, heuer sogar 
schon in der 90. und 92. Spiel-

minute.

TABELLE
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AFC TERLAN

Ein Blick in die Geschichtsbücher

Die beiden Tore sind auf dem Ins-
tagram- & Facebook-Account des 
AFC Terlan veröffentlicht!

Richard Degasperi: „In der Saison 1984/1985 
spielte sich der Kampf um Platz eins praktisch 
ausschließlich zwischen Terlan (trainiert vom 
unvergessenen Mattia Martucci) und dem FC 
Schenna ab. Nach 22 Spielen, 17 Siegen, 5 
Unentschieden und keiner Niederlage (wo-
bei uns in der Rückrunde der SV Andrian beim 
2-2 zwei wertvolle Punkte abluchsen konnte) 
war man mit 39 Punkten am Ende der Meis-
terschaft punktgleich mit Schenna. Übrigens, 
die beiden direkten Duelle endeten jeweils 1-1. 
Somit kam es am 09.06.1985 zu einem span-
nenden Entscheidungsspiel in Nals. Gefühlt war 
das ganze Dorf dort. Es waren zwei spannende 
Halbzeiten, wobei die Burggräfler nach Seiten-
wechsel zunächst das Führungstor schießen. 
Bis zur 70.Minute dürfen sie hoffen. Dann aber 
reißte Günther Mair am Tinkhof mit einem herr-
lichen Fallrückzieher zum 1:1 das Ruder noch 
einmal Richtung Terlan. In den 15 Minuen ließ 
die Kondition der Gegner sichtlich nach. Acht 
Minuten  vor dem Schlusspfiff traf Roberto Bor-
tolotti mit einem Weitschuß bombensicher ins 
Netz. Das bedeutete den Wiederaufstieg in 
die 2.Amateurliga (der mit einem großen Fest 
im Keller von Toni Malfatti gefeiert wurde).“ 

Elmar Albenberger: „Das waren noch andere 
Zeiten, wir kämpften mit Ball, Platzverhältnis-
sen und Gegner in der 3. Amateurliga um den 
Aufstieg. Mit Mannschaften wie Tscherms, Gar-
gazon, Obermais und eben auch Schenna. Zum 
Entscheidungsspiel kam es nach einer hervor-
ragenden Saison von Schenna und Terlan. Das 
Entscheidungsspiel war etwas Besonderes für 
uns, große Nervosität, vor so vielen Zuschauern 
haben wir sonst nie gespielt. Zuerst schaute es 
nicht gut aus für uns, wir gerieten mit 0 – 1 in 
Rückstand, das uns aber nicht sonderlich aus 
dem Konzept brachte, da wir in dieser Saison 
öfters hinten raus unsere Punkte geholt hat-
ten. Dann glich Günther Mair am Tinkhof, nach 
einem langen Einwurf von Oskar Lintner, mit 
einem sehenswerten Fallrückzieher aus. Die 
Schlussviertelstunde waren wir die konditio-
nell stärkere Mannschaft und Roberto Bortolotti 
erzielte kurz vor Schluss den 2 – 1 Siegtreffer. 
Ich war damals im defensiven Mittelefeld ein-
gesetzt, aber ich erinnere mich noch, dass ich 
beim Torjubel meistens einer der Ersten, beim 
Torschützen war.“

Anlässlich des nächsten Spiels gegen den FC Schenna haben wir einen Blick in die Geschichts-
bücher geworfen und erinnern uns an ein ganz besonderes Entscheidungsspiel. Wir haben bei 
Richard Degasperi (bereits damals Funktionär im Verein) und Elmar Albenberger (damals Spieler 
auf dem Feld) nachgefragt, woran sie sich aus dieser Zeit im Terlaner Fußball erinnern.

www.afc-terlan.com
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Terlan: Malfatti, Sammah, Crepaz (83. Jako-
met), Mitterer (60. Piol), Mackowitz (60. Haf-
ner), Palese, Springeth (75. Aita), Trojer, Gost-
ner, Rossi, Albenberger

Stegen: Auer, Tinkhauser Gabriel, Ballestin (46. 
Schatzer), Faganello, Niderkofler, Hellweger, 
Tinkhauser Noah, Aichner, Bacher, Bosa (88. 
Amalthof), Souare

Tore: 1 – 0 Gostner (43.), 1 – 1 Bacher (50.), 2 
– 1 Albenberger (90. Foulelfmeter)

LANDESLIGA - 6. SPIELTAG
Terlan - Stegen 2:1

Terlan zeigte über weite Strecken die reifere Spielan-
lage und erspielte sich zahlreiche Chancen, ließ aber 
vor dem Tor zu viel liegen. Stegen hielt vor allem mit 
Standards gut dagegen und kam so auch zum Aus-
gleich. Am Ende entschied Terlan die Partie dank grö-
ßerem Offensivdrang und des späten, nervenstar-
ken Elfmeters von Albenberger verdient mit 2:1.  
Die Begegnung begann mit hohem Tempo, bereits 
in der 2. Minute setzte Thomas Albenberger nach 
einer Flanke von Peter Mitterer zu einem sehens-
werten Seitfallzieher an, der nur knapp am Tor vor-
beiging. Stegen antwortete früh: Ein Freistoß von 
Bosa aus dem Halbfeld (8.) wurde immer länger, 
doch Torhüter Lukas Malfatti konnte mit starker Re-
aktion klären. Auf der Gegenseite fand Albenberger 
mit einem gefährlichen Querpass keinen Abneh-
mer. Die Hausherren blieben tonangebend: Nach 
einem Eckball von Albenberger köpfte Peter Gost-
ner knapp daneben (16.), und wenig später verzog 
Samuel Crepaz nach einer schönen Freistoßvariante 
aus kurzer Distanz (20.). Stegen versuchte es im-
mer wieder über Standards – Bosa prüfte Malfat-
ti in der 24. Minute und zielte drei Minuten später 
nur haarscharf vorbei. Die Partie blieb ausgeglichen 
und lebte von Chancen auf beiden Seiten: Rossi 
traf in der 38. Minute nur den Pfosten, im direkten 

Gegenzug setzte Gostner einen Kopfball über das 
Tor. Schließlich war es aber doch soweit: Nach einer 
Ecke von Albenberger stieg Peter Gostner wuchtig 
zum Kopfball hoch und besorgte in der 43. Minute 
die verdiente 1:0-Führung für Terlan. Nach der Pau-
se kam Stegen stärker ins Spiel. In der 48. Minute 
verzog Bacher nur knapp am langen Pfosten vorbei, 
zwei Minuten später war er dann erfolgreich: Nach 
einem Freistoß von Bosa köpfte er zum 1:1-Aus-
gleich ein (50.). Terlan reagierte sofort mit wüten-
den Angriffen, Crepaz verfehlte nach einer Ecke von 
Albenberger (57.), ehe Albenberger kurz darauf mit 
einem direkt aufs Tor gezogenen Eckball Stegens 
Torhüter Auer zu einer Glanzparade zwang (58.). 
Das Spiel blieb offen, auf der einen Seite vergab 
Bosa nach einem Konter (68.), auf der anderen Sei-
te scheiterte Sammah an Auer, der sich spektakulär 
streckte (69.). Ein abgefälschter Schuss von Alben-
berger (70.) strich knapp vorbei. Kurz vor Schluss 
erhöhte Terlan noch einmal den Druck, ein Freistoß 
von Albenberger wurde in der 87. Minute von der 
Mauer zur Ecke abgefälscht. In der Nachspielzeit 
dann die Entscheidung: Nach einem Foul an Peter 
Gostner im Strafraum übernahm Albenberger die 
Verantwortung und verwandelte den Elfmeter sou-
verän zum 2:1-Siegtreffer (90.).

WICHTIGER “DREIER” IM HEIMSPIEL GEGEN STEGEN

Peter Gostner traf einmal und erzwang in der 
Schlussminute einen Elfmeter.

www.afc-terlan.com
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Bereits in der 2. Minute hatte Gitschberg Jochtal 
die erste gute Gelegenheit, nach einer Flanke von 
Michael Hofer verfehlte Acherer das Tor aus aus-
sichtsreicher Position nur knapp. In der 13. Minute 
trat Gatterer für die Hausherren zu einem Freistoß 
aus gefährlicher Distanz an, doch die Mauer fälsch-
te den Ball entscheidend ab. Die Gäste aus Terlan 
zeigten sich in der 24. Minute erstmals gefährlich,  
Peter Gostner wurde im Strafraum regelwidrig ge-
stoppt, und Thomas Albenberger verwandelte den 
fälligen Elfmeter sicher zur 1:0-Führung für Terlan. 
In der 34. Minute kam Lukas Hofer für die Haus-
herren zu einer guten Möglichkeit, schoss jedoch 
aus spitzem Winkel am Tor vorbei. Nur zwei Minuten 
später (36.) erhöhte Terlan auf 2:0: Nach einem lan-
gen Einwurf von Peter Gostner kam der Ball wieder 
zu ihm zurück, und Gostner zog zur Mitte, bevor er 
den Ball sehenswert ins lange Kreuzeck setzte. In 
der 39. Minute drang Hannes Jakomet über die lin-
ke Seite vor, seine Flanke verwertete Lukas Sprin-
geth per Direktabnahme – jedoch knapp neben 
das Tor. Kurz vor der Pause kamen die Hausherren 
stärker auf: In der 41. Minute probierte Krsic einen 
Weitschuss, nur eine Minute später musste Malfatti 
erneut eingreifen und einen Schuss von Oberhofer 
abwehren. In der 43. Minute setzte Terlan noch ei-
nen Konter über Gostner und Albenberger, dessen 
Diagonalschuss jedoch über das Tor ging. Dann 
fiel der Anschlusstreffer kurz vor der Pause,  Lukas 
Hofer nahm einen Ball stark an und traf mit einem 
Schuss aus der Drehung 1:2. Nach einer intensiven 

ersten Halbzeit entwickelte sich auch im zweiten 
Durchgang ein spannendes Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. Bereits in der 49. Minute startete 
Terlan gefährlich: Hannes Jakomet flankte von der 
Seite, doch Lukas Springeth setzte den Ball über das 
Tor. Nur eine Minute später (50.) kamen die Haus-
herren durch Widmann nach schöner Vorarbeit von 
Oberhofer zu einer guten Gelegenheit, doch erneut 
war Lukas Malfatti im Tor der Terlaner zur Stelle. In 
der 54. Minute drang Acherer in den Strafraum ein, 
doch Zeni grätschte ihm im letzten Moment den Ball 
vom Fuß. In der 67. Minute legte Lukas Hofer mus-
tergültig für Acherer ab, doch dieser setzte den Ball 
über das Tor. In der 72. Minute hatten die Gäste 
eine Doppelchance: Der eingewechselte Peter Mit-
terer prüfte aus 16 Metern den Torhüter Mehmetaj, 
der den Schuss abwehren konnte, den Nachschuss 
von Albenberger parierte Mehmetaj ebenfalls stark. 
Die Entscheidung fiel schließlich in der 75. Minute: 
Nach einer Eckballvariante legte Mitterer auf Rossi 
ab, der den Ball mit voller Wucht unter die Querlatte 
jagte – 3:1 für Terlan. In der Schlussphase drängten 
die Hausherren noch einmal: In der 80. Minute ver-
suchte De Souza sein Glück mit einem Weitschuss, 
in der 87. Minute zog Vecchio nach innen, sein 
Schuss war jedoch sichere Beute für Malfatti. In der 
Nachspielzeit (90.+3) war erneut Vecchio gefähr-
lich, ehe eine Minute später (90.+4) Lukas Hofer die 
letzte große Gelegenheit hatte. Dann war Schluss 
– Terlan feierte einen verdienten 3:1-Auswärtssieg, 
den ersten in dieser Saison.

Gitschberg: Mehmetaj, Hofer Michael, Mair, 
Oberhofer, Turcanu (81. Vecchio), Irsara, Krsic, 
Gatterer, Hofer Lukas, Acherer (78. Mutschlech-
ner), Widmann (67. De Souza)

Terlan: Malfatti, Jakomet (90. Singer), Crepaz, 
Piol (54. Mitterer), Zeni (63. Hafner), Palese, 
Springeth ( 58. Aita), Trojer, Gostner, Rossi, Al-
benberger (83. Sammah)

Tore: 0 – 1 Albenberger (24. Foulelfmeter), 0 – 
2 Gostner (36.), 1 – 2 Hofer Lukas (44.), 1 – 3 
Rossi (75.)

LANDESLIGA - 7. SPIELTAG

Gitschberg - Terlan 1:3

Manuel Rossi erzielte seinen ersten Meister-
schaftstreffer.

ERSTER AUSWÄRTSSIEG DER SAISON IN VALS, TERLAN GEWINNT 3 – 1

www.afc-terlan.com
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SÜDTIROLER LANDESPOKAL

3. Runde: Latsch gegen Terlan
Die Losfee meint es bislang nicht gerade gut 
mit dem AFC Terlan: Zum dritten Mal in Fol-
ge muss das Team im Südtiroler Landespokal 
auswärts antreten. Die Auslosung am Mitt-
woch, 1. Oktober 2025, ergab ein Duell beim 
ASV Latsch. Gespielt wird am Mittwoch, 22. 
Oktober, auf dem Kunstrasenplatz in Latsch. 

Insgesamt trafen Terlan und Latsch bis-
lang 45 Mal aufeinander, jedoch nur zwei-
mal im Pokal. 2014 konnte sich Latsch im 
Pokal der 1. Amateurliga mit 2:0 durchset-
zen und zog in die nächste Runde ein. Drei 
Jahre später gelang Terlan im Finale dessel-
ben Wettbewerbs die Revanche: In einem 
spannenden Spiel siegte man nach Verlänge-
rung mit 3:2 und sicherte sich den Pokaltitel. 

Der Weg in die dritte Runde des heurigen 
Landespokals war alles andere als einfach. 
In der ersten Runde setzte sich Terlan erst 
nach einem nervenaufreibenden Elfmeter-
schießen gegen den SV Lana durch. Anschlie-
ßend folgte ein umjubelter Derbysieg gegen 
Nals, der dem Team zusätzlichen Rücken-
wind verlieh. Damit zählt Terlan nun zu den 
besten 16 Mannschaften des Wettbewerbs. 

Besonders reizvoll: Nach dieser dritten Runde 
geht der Landespokal in die Winterpause. Alle 
weiteren Spiele werden erst im Frühjahr 2026 
ausgetragen. Für Terlan bietet sich somit die 
Chance, nach vielen Jahren wieder im Pokal zu 
überwintern.

VS.

Spiele insgesamt 45 Spiele

1. Duell 17.11.1985 / 2. Amateurliga / Terlan 3 - 0 Latsch

Letztes Duell 21.09. 2025 / Landesliga 2025/2026 / Terlan 4 - 1 Latsch

Bilanz insgesamt 20 Siege Terlan / 6 Unentschieden / 19 Siege Latsch

Pokalspiele 2 Spiele (1x Latsch weiter, direktes Duell / 1x Terlan weiter, direktes Duell)

Meisterschaftsspiele

2. Amateurliga:   8 Spiele    (3 S, 1 U, 4 N)

1. Amateurliga: 18 Spiele    (8 S, 3 U, 7 N)

Landesliga:         17 Spiele    (8 S, 2 U, 7 N)

STATISTIK DER SPIELE GEGEN DEN ASV LATSCH

www.afc-terlan.com
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JUGEND

Unter 13

Die Unter-13-Mannschaft der Spielgemein-
schaft wird heuer von Michele Paolazzi (unten 
im Bild) und Thomas Elsler betreut. Zum Team 
gehören Spieler der Jahrgänge 2012 und 2013 
aus Terlan, Nals, Andrian und Siebeneich. In der 
VSS-U13-Meisterschaft (Kreis Süd) treffen sie 
häufig auf etwas ältere Gegner – eine zusätzli-
che Herausforderung, die den jungen Spielern 
aber wertvolle Erfahrungen und Lernmöglich-
keiten bietet. Vom ersten Training an haben die 
Jungs dabei große Fußballbegeisterung und 
großen Teamgeist erkennen lassen. Das erste 
Jahr auf dem großen Spielfeld (11 gegen 11) 
bedeutet stets eine große Umstellung, vor al-
lem im taktischen Bereich – und auch heuer bil-
det die U13 keine Ausnahme. Die Mannschaft 
arbeitet im Training jedoch sehr engagiert und 
konzentriert, zeigt Lernbereitschaft und entwi-
ckelt sich auch deshalb taktisch stetig weiter.
Eine klare, aber zu hoch ausgefallene Auftakt-
niederlage gegen Mölten/Vöran/Hafling (0:7) 
beantworteten die Jungs im Spiel gegen Sarntal 
(2:5) bereits mit einer deutlichen Leistungsstei-
gerung, insbesondere im Defensivverhalten. 
Den ersten Sieg feierte das Team kurz darauf 
mit einem hart erkämpften 3:2-Auswärtserfolg 
gegen Pool Unterland, wo sich die Spieler mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung den 
Sieg redlich verdienten. Die Mannschaft über-
zeugt auch in schwierigen Spielen durch starke 
Moral und Kampfgeist, gibt nie auf und spielt 
stets bis zum Schluss. Auch die knappe 2:3-Nie-

derlage gegen Montan, bei der ein Elfmeter un-
genutzt blieb, zeigte, wie nah das Team bereits 
an Punktgewinnen dran ist. Sogar gegen den 
Tabellenführer St. Martin-Moos konnte die U13 
phasenweise unter Beweis stellen, dass sie 
auch gegen gute Gegner mithalten kann. Ge-
rade im technischen und spielerischen Bereich 
hat die Mannschaft schon mehr als einmal ihr 
Potential aufblitzen lassen und schafft es auch 
gegen stärkere Gegner immer wieder, sich mit 
ansehnlichen Kombinationen Torchancen zu er-
spielen. Im Training liegt der Fokus einerseits 
weiterhin auf der taktischen und spielerischen 
Weiterentwicklung der Spieler, andererseits 
wird auch großer Wert auf die technische Aus-
bildung gelegt. Diese wird durch die gezielte 
Unterstützung der Delta-Technikschule zusätz-
lich gefördert. Dank der guten Einstellung und 
kontinuierlichen Arbeit, welche das Team an 
den Tag legt, sind weitere Fortschritte und Er-
folgserlebnisse nur eine Frage der Zeit.

www.afc-terlan.com
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JUGEND

A-Jugend - Ein Team, ein Ziel:

Unsere A-Jugend der Spg Etschtal, einge-
schrieben unter dem AFC Terlan, steht mitten 
im Kampf um die begehrten Plätze. Das Ziel ist 
klar: im Frühjahr zu den besten A-Jugend-Teams 
der Region zu gehören. Dafür nötig sind die 
Top-3 in der Gruppe A mit ebenso großen und 
traditionsreichen Mannschaften aus Obermais, 
Tscherms/Marling, Fußball Überetsch, Naturns, 
St.Pauls, Olimpia Merano und Lana, gegen wel-
che bis Dezember jeweils zweimal gespielt wird.

Gecoacht wird die Truppe mit Spielern aus Ter-
lan, Siebeneich, Andrian und Nals von Claudio 
Cascone, welcher den Jahrgang 2010 bestens 
von der letztjährigen U15 kennt, und Simone 
Ferrari, der mit ebenso riesiger Motivation vom 

FC Südtirol zu uns gestoßen ist. Gemeinsam mit 
den 2009ern will man im top-besetzten Kreis 
bestehen und das ambitionierte Ziel erreichen.

Die ersten Spiele haben bereits aufgezeigt: 
enge Duelle, Details entscheiden, jeder Fehler 
wird sofort bestraft – auf beiden Seiten. Nach 
einem Super-Auftakt in Lana, wo das Team nach 
einer eher verschlafenen Startphase so richtig 
aufdrehte, sich eiskalt zeigte und am Ende 5:1 
gewann, war das erste Heimspiel gegen Na-
turns dann knapper. Trotz Führung lag man kurz 
nach dem Pausentee bereits mit 1:3 zurück, die 
Buaben zeigten allerdings eine Menge Herz und 
holten nach starkem Kampf noch ein Remis.

Claudio Cascone (links) und Simone Ferrari (rechts) sind das Trainergespann der A- Jugend Elite.

www.afc-terlan.com
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JUGEND

Qualifikation für die Elite-Phase im Frühjahr

In Obermais, wohl der Favorit im Kreis, gabs 
wenig zu holen. Obwohl man spielerisch nicht 
unbedingt schlechter war, zeigte uns das Heim-
team letztendlich doch die Grenzen auf und ge-
wann mit 5:2, defensiv zu anfällig waren wir an 
diesem Tag. Einen großen Rückschlag erlebte 
die Mannschaft beim Heimspiel gegen Olim-
pia Meran. Trotz 3:0 und 4:2-Führung, wo der 
Gegner teilweise an die Wand gespielt wurde, 
schwächte man sich aufgrund einer Tätlichkeit 
selbst, erholte sich nach dem Ausgleich nicht 
mehr und ergab sich dann quasi seinem Schick-
sal. Meran gewann mit 6:4 und lehrte uns die 
wohl wichtigste Fußballweisheit: der Kopf ist 
entscheidend  und wird auf dem Wege zum 
Männerfußball richtungsweisend. Die Reaktion 

darauf zeigte, dass Claudio und Simone, ge-
meinsam mit dem Team, die richtigen Schlüsse 
haben ziehen können: Beim talentierten Fußball 
Überetsch zeigte man großen Kampf, konterte 
clever und siegte in Rungg mit 3:1. Das nächste 
positive Ergebnis folgte dann direkt im nächs-
ten Heimspiel gegen St.Pauls. Am Ende stand 
nach intensiven 90 Minuten, Derbyfeeling, ei-
ner toll gefüllten Tribüne und jeder Menge Auf 
und Abs ein Last-Minute- und gerechtes 3:3 zu 
Buche. Nach knapp der Hälfte der Quali lässt 
sich bereits eindeutig erkennen: die Plätze sind 
umkämpft, die Reihen überaus ausgeglichen. 
Es bleibt ein toller Kampf, dem wir uns gerne 
stellen und uns Training für Training dafür rüs-
ten.

Felix Dissertori (links) und Niklas Messner (rechts) haben die Saisonvorbereitung mit der 1. 
Mannschaft absolviert und ihren ersten Einsatz in der Kampfmannschaft gefeiert.

www.afc-terlan.com
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FREIZEIT & JUGEND

Ergebnisse

Freizeit (Kleinfeld Mitte)
AH Montan - Sturmtruppen Terlan		  6:1 
Tore: Huber Philipp

Sturmtruppen Terlan - SSV Leifers 		  3:2 
Tore: Vonmetz Peter, 2x Adami Tobias

Junioren 
Bozner FC - SPG Etschtal		  5:0

St. Pauls - SPG Etschtal		  2:1 
Tore: Singer Noah

A-Jugend
Fußball Überetsch - SPG Etschtal		  1:3 
Tore: Priester Jakob, Messner Niklas, Ebnicher Elias

SPG Etschtal - St. Pauls		  3:3 
Tore: Dejakum Felix, Pernter Jonathan, Nigg Philipp

B-Jugend
SPG Etschtal - Fußball Überetsch 		  2:1 
Tore: Schwarz David, Rauch Paul 

Tscherms - SPG Etschtal		  4:1 
Tore: Pichler Axel

B-Jugend B
Bozner FC - SPG Etschtal		  5:5 
Tore: 3x Galante Devin, Strobl Timo, Marasco Manuel

SPG Etschtal - Voran Leifers B		  1:4 
Tore: Galante Devin 

C-Jugend
SPG Etschtal - Bozner FC		  2:4

SPG Etschtal - Oltrisarco Juve B		  4:2

Unter 13
SPG Etschtal - ASV Montan		  2:3 
Tore: Singer Eliah, Clementi Samuel

St. Martin/Moos - SPG Etschtal		  9:1 
Tore: Singer Eliah

Unter 11 ROT
SG Eggental - SPG Etschtal		  1:4 
Tore: 2x Prest Jakob, Von Dellemann Philipp, Agstner Johann

SPG Etschtal - Ritten Sport		  3:2 
Tore: 3x Prest Jakob

Unter 11 SCHWARZ
ASV Jenesien - SPG Etschtal		  0:6 
Tore: 3x Lechner Nico, Höller Leo, Gasser Daniel, 
Eigentor

Unter 11 ORANGE
SPG Etschtal - ASC Passeier		  3:1 
Tore: 2x Locher Karim, Locher Ian

FC Obermais - SPG Etschtal		  3:0

Unter 10
SPG Völlan/Tisens - AFC Terlan		  7:0	  

AFC Terlan - Team BUGA GELB		  3:2

ERGEBNISSE

www.afc-terlan.com
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Freizeit (Kleinfeld Mitte)
FR 17.10.25 Kurtinig/Laag- Sturmtruppen Terlan 

DI 21.10.25 Sturmtruppen Terlan - Ritten (Pokal)

Junioren 
MI 15.10.25 SPG Etschtal - Laugen

MI 22.10.25 SPG Etschtal - Tramin

A-Jugend
SO 19.10.25 Tscherms/Marling - SPG Etschtal

SA 25.10.25 SPG Etschtal - Lana

B-Jugend
SO 19.10.25 SPG Etschtal - Schlanders

FR 24.10.25 Passeier - SPG Etschtal

B-Jugend B
SO 19.10.25 Olimpia Meran B - SPG Etschtal

SA 25.10.25 SPG Etschtal - Lana B

C-Jugend
SA 18.10.25 Sinich - SPG Etschtal

SA 25.10.25 SPG Etschtal - Olimpia Meran B

Unter 13
SO 19.10.25 SG Ultental - SPG Etschtal

SO 26.10.25 SPG Etschtal - Branzoll/Leifers

Unter 11 ROT
Sa 18.10.25 ASV Steinegg - SPG Etschtal

SA 25.10.25 SPG Etschtal - ASV Jenesien

Unter 11 SCHWARZ
SA 18.10.25 SG Schlern BLAU - SPG Etschtal

SA 25.10.25 SPG Etschtal - SG Eggental

Unter 11 ORANGE
SA 18.10.25 SPG Etschtal - Riffian/Schenna

FR 24.10.25 Mölten/Vöran - SPG Etschtal

Unter 10
MI 15.10.25 Fußball Überetsch - AFC Terlan

SA 25.10.25 AFC Terlan - Mölten/Vöran

Weitere Informationen und kurzfristige 
Änderungen werden auf der Homepage 
www.afc-terlan.com veröffentlicht.

FREIZEIT & JUGEND

Die nächsten Spiele

www.afc-terlan.com
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